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Der Herbst ist angebrochen, die Sommerferien mit 
hoffentlich erholsamen Tagen gehen zu Ende und die 
Schule hat wieder begonnen.
Eine Zeit des Neuanfangs, gerade für unsere Schulan-
fänger. 

Dabei ist unter anderem der Straßenverkehr eine be-
sondere Herausforderung. Nicht umsonst stehen zu 
Schulbeginn Hinweisplakate bei Fußgängerübergängen 
und bei der Schule. Das ganze Jahr über markieren die 
„grünen Männchen“ gefährliche Stellen für den Fuß-
gängerverkehr. Sie sind anscheinend so beliebt, dass 
manche sogar mit nach Hause genommen werden. 
Dann fehlen sie allerdings auf der Straße und können 
ihren Zweck nicht erfüllen. 

Eine Bitte richtet sich an alle, die ihre Kinder mit dem 
Auto in die Schule oder in den Kindergarten bringen: 
Gebt Acht, nicht selbst für problematische Verkehrs-
situationen zu sorgen. Das kann passieren, wenn vor 
dem Fußgängerübergang angehalten wird, um Kinder 
aussteigen zu lassen, oder am Fahrbahnrand so an-
gehalten wird, dass die Kinder aus dem Auto auf die 
Fahrbahn aussteigen müssen. Oder wenn der Gehweg 
– wenn auch nur kurzfristig – verparkt wird.

Das Verparken des Gehweges ist leider auch an anderen 
Stellen im Ort zu beobachten. Dabei sollte es doch 
selbstverständlich sein, sein Auto nicht so abzustellen, 
dass keine Fußgänger mehr vorbeigehen können.

Auch die Sicherheit unserer Spielplätze ist wichtig. Zwei 
Bäume am geplanten Spielplatz an der Ecke Handels-
straße/Marktstraße wurden durch Grabungsarbeiten 
in Mitleidenschaft gezogen. Deshalb wurde an diesen 
Bäumen ein Zugversuch durchgeführt, um ihre Stand-
sicherheit zu überprüfen. Die Ergebnisse der Unter-
suchung liegen jetzt noch nicht vor – sie werden 
hoffentlich positiv sein.

Der Ausbau des Glasfasernetzes beginnt mit Arbeiten 
in der Prinzersdorferstraße von der Unterführung bis 
zum Marktplatz. Leider gibt es laut aktuellen Infor-
mationen der A1 Telekom Verzögerungen im weiteren 
Ausbau nach Wultendorf und Poppendorf. Wie mir 
telefonisch versichert wurde, soll der weitere Ausbau 
im Frühjahr 2024 erfolgen.

In der letzten Gemeinderatssitzung hat der Gemeinde-
rat die Errichtung einer Photovoltaikanlage am Kantinen-
gebäude des Sportplatzes beschlossen. Diese Anlage 
wird neben der PV-Anlage beim Wasserwerk und am 
neuen Gemeindeamt einen Beitrag zur Nutzung er-
neuerbarer Energien in unserer Gemeinde leisten.

Zu guter Letzt freue ich mich schon auf die bevor-
stehende Fertigstellung der Arbeiten an unserem Pro-
jekt weitBLICK im Zentrum von Markersdorf. 

Das Ziel, bereits im Dezember die Wohnungen an die 
Mieterinnen und Mieter zu übergeben, rückt immer 
näher. In nicht einmal drei Monaten werden auch der 
neue Platz, der Gehsteig, die Parkplätze und die Straßen 
fertiggestellt und benutzbar sein, sodass die jetzigen 
Verkehrsbehinderungen dort der Vergangenheit ange-
hören. 

Ich wünsche allen einen schönen Herbst.

   Ihr Bürgermeister 
   Mag. Friedrich Ofenauer (VP)

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen & Gemeindebürger, 
liebe Jugend!

Bericht des Bürgermeisters 



Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 
Zentrumsentwicklung

Ausschussobmann 
GGR Mag. Johannes Kern
VP Markersdorf-Haindorf

Die Arbeiten an der Baustelle im Orts-
zentrum schreiten zügig und planmäßig 
voran. 

Derzeit laufen die Fassadenarbeiten und der Innenaus-
bau. Im Herbst folgen dann die Außenanlagen, Park-
plätze, Pflasterung, Bepflanzung, Spielplatz, die Asphal-
tierung der Feuerwehrgasse und des Kirchenweges. 

Am 24. August waren die Gemeinderäte/innen zu einer 
Baustellenbegehung eingeladen. Begleitet wurden wir 
vom Baustellenleiter Florian Schrenk (Generalunter-
nehmer Swietelsky), von den Architekten Christian Galli 
und Thomas Aschauer (Architekt Galli Ziviltechniker 
GmbH) und von Johannes Daxböck (Bauaufsicht - 
Vonwald Planungs- und Baumanagement).

Projektbericht Entwicklung 
Ortszentrum von Markersdorf

Foto: Baustellenbegehung Gemeinderat

vl. GR Armin Häusler (SPÖ), Jugend-
gemeinderätin Franziska Riegler (VP), 
GR Andreas Fajtl (FPÖ), GR Thomas 
Brunner (VP), Thomas Aschauer 
(Architekt), Umweltgemeinderätin Sonja 
Blab (VP), Christian Galli (Architekt), 
GGR Johannes Kern (VP), Johannes 
Daxböck (Bauaufsicht), GR Manfred 
Ratzinger (BLS), Bürgermeister Fritz 
Ofenauer (VP), GGR Roman Stauffer 
(VP), GGR Martin Steindl (Grüne)

Foto: Neuer Ortsplatz im Zentrum
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Das Gesamtprojekt wird von 2 Bauherren realisiert und 
finanziert. Die Gemeinnützige Wohnbaugesellschaft 
Gedesag errichtet in ihrem Eigentum 28 Mietwohnungen, 
welche ab Mitte Dezember 2023 bezugsfertigt sind. 
Stand heute sind noch 16 Wohnungen verfügbar. 
Alle Wohnungen werden barrierefrei und nach Niedrig-
energiestandard (kontrollierte Wohnraumbelüftung, 
Fußbodenheizung, Vorsatzrollläden) errichtet und die 
Wohnungsmieten sind mit rund 10 Euro pro m² (eine 
50m² Wohnung kostet im Monat somit 500,- Euro 
inklusive Betriebskosten und inklusive Umsatzsteuer) 
leistbar. Alle Details zu den Wohnungen finden Sie auf 
der Homepage der Gedesag unter
https://www.gedesag.at/objekte/detail/markersdorf-viii. 

In der Bürgerservicestelle der Gemeinde sind ent-
sprechende Informationsfolder der Gedesag verfügbar. 

Die Gemeinde errichtet in Ihrem Eigentum die rest-
lichen Projektteile wie in der Tabelle dargestellt. 

Das Projekt steht für zukunftsweisende Raumplanung 
und Ortskernentwicklung und wird nach höchsten 
Umweltstandards (Klima-Aktiv-Silber) errichtet. Die 
Gemeinde erhält dadurch auch entsprechende Förde-
rungen von Bund und Land NÖ. 

Die Projektkosten der Gemeinde wurden im 1. Halb-
jahr 2021 im Rahmen des europaweiten Auswahl-
verfahrens mit einer Fixpreisgarantie abgesichert. Das 
Gesamtprojektbudget der Gemeinde beträgt 6 Mio 
Euro. Nach Abzug der Förderungen und nach Abzug 
der Eigenmittel der Gemeinde verbleibt ein Kredit-
bedarf von 2 Mio Euro. Der Kredit wurde im Frühjahr 
2022 mit einem günstigen Fixzinssatz von 2,25% (gültig 
bis 2039) aufgenommen.

Durch die Fixpreisgarantie bei den Baukosten und den 
Fixzinssatz bei der Finanzierung haben wir finanziell 
Planungssicherheit und das Projekt ist für die 
Gemeinde langfristig finanziert und leistbar. 

Wenn Sie Fragen zum Projekt haben, können Sie mich 
jederzeit gerne per Email kontaktieren.

GGR Johannes Kern (VP)
Obmann Ausschuss Finanzen, Wirtschaft und 
Zentrumsentwicklung | Johannes_kern@gmx.at

Mit besten Grüßen
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Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 
Zentrumsentwicklung

Ausschussobmann 
GGR Mag. Johannes Kern
VP Markersdorf-Haindorf

Entwicklung Betriebsgebiet 
Markersdorf Nord erfolgreich 
abgeschlossen

Die Firma Teufl Kühltransporte GmbH aus 
Gabersdorf errichtete im Betriebsgebiet 
Markersdorf Nord einen neuen 
Firmenstandort. 

Damit sind alle Flächen im Betriebsgebiet verkauft 
bzw. für Bestandsbetriebe optioniert. Die Betriebsge-
bietsentwicklung ist damit erfolgreich abgeschlossen. 

Mit der neuen Umfahrung von Prinzersdorf und dem 
damit verbundenen Start unserer aktiven Betriebs-
gebietsentwicklung Markersdorf Nord konnten wir in 
den letzten 15 Jahren in Summe 11 Betriebe mit ca. 
150 neuen Arbeitsplätzen ansiedeln.

Als Gemeinde freuen wir uns sehr, dass sich mit der 
Firma Teufl Kühltransporte GmbH ein erfolgreicher 
Familienbetrieb mit 30 wertvollen Arbeitsplätzen für 
unsere Gemeinde entschieden hat. Bürgermeister 
Ofenauer und ich als zuständiger Ausschussobmann 
haben daher am 25. August Willkommensgrüße der 
Gemeinde überbracht.

Abschließend bedanke ich mich bei der Familie Spevak 
als Grundeigentümer und allen angesiedelten Betrieben 
für die lösungsorientierten Verhandlungen in den letzten 
15 Jahren. Nur gemeinsam war diese erfolgreiche 
Gesamtentwicklung für unsere Gemeinde möglich.

Foto v.l. Bürgermeister Fritz Ofenauer, Helge Teufl (Eigentümer & 
Geschäftsführer), Stephan Teufl (Prokurist), GGR Johannes Kern 

Firmengebäude der Firma Teufl Kühltransporte GmbH

GGR Johannes Kern (VP)
Obmann Ausschuss Finanzen, Wirtschaft und 
Zentrumsentwicklung | Johannes_kern@gmx.at

Mit besten Grüßen
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GR Manuel Steinwendtner
VP Markersdorf-Haindorf

Planung neuer Bauhof
Einstimmig im Gemeinderat beschlossen

Unser Bauhof in der Waldgasse hat mit 
mittlerweile knapp 50 Jahren seine besten 
Zeiten weit hinter sich gelassen. Der Zahn 
der Zeit hat den Gebäuden stark 
zugesetzt, außerdem ist der Platzbedarf 
über die Jahrzehnte deutlich gestiegen.

Um einen modernen Bauhof so zu gestalten, dass er den 
heutigen Anforderungen des Gemeindedienstes ge-
recht wird, wie zum Beispiel die Wartung der Wasser-
versorgungsanlage, die Grünraumpflege oder der 
Winterdienst mit den jeweils dazugehörigen Manipu-
lationsflächen, bedarf es eines zeitgemäßen Neubaus.

Die Vergabe für die Planungsarbeiten erfolgte nun ein-
stimmig durch den Gemeinderat an den Best- und 
Billigstbieter, die Ziviltechniker-Arge BlabARC. Sie 
haben bereits den Umbau unserer Volksschule ge-
leitet, der von vielen Seiten gelobt und bei dem seitens 
der Gemeinde gute Erfahrungen gemacht wurden. 

Der Zeitplan sieht vor, bis in den Winter 2023 die 
Planungen abzuschließen. Die Ausschreibung für die 
einzelnen Gewerke soll im Frühjahr 2024 erfolgen. Die 
Fertigstellung des neuen Bauhofs wird 2025 ange-
strebt.

GR Manuel Steinwendtner 
Gemeinderat

Mit besten Grüßen

Orthofoto - Standort neuer Bauhof
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Eintragungszeiten im Bürgerservicebüro 
für die Volksbegehren 

• Initative Gleichberechtigung Wehrpflicht
• Gerechtigkeit den Pflegekräften

Montag,  6. November 2023 0800 bis 2000  Uhr
Dienstag,  7. November 2023 0800 bis 1600  Uhr
Mittwoch,  8. November 2023 0800 bis 1600  Uhr
Donnerstag,  9. November 2023 0800 bis 1600  Uhr
Freitag, 10. November 2023 0800 bis 1600  Uhr
Samstag, 11. November 2023 geschlossen
Sonntag, 12. November 2023 geschlossen
Montag, 13. November 2023 0800 bis 1600  Uhr

Bitte beachten:
Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für dieses Volksbegehren abgegeben haben, können keine 
Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt.

Personen, die in der Wählerevidenz 
einer österreichischen Gemeinde ein-
getragen sind, können für Volksbegehren 
eine Unterstützungserklärung abgeben.

Die ausführlichen Texte und die 
Begründungen der Volksbegehren finden 
Sie auf www.bmi.gv.at/volksbegehren

Information über aktuelle Volksbegehren

Überprüfung der Standsicherheit von Bäumen

Bäume brauchen Raum, um wachsen zu 
können. Der Bereich zum und um den 
Stamm ist dabei besonders sensibel.

Die Bäume im Bereich des zukünftigen Spielplatzes im 
Ortszentrum sind sehr eng gesetzt. Dadurch greifen 
die Kronen schon ineinander und beeinträchtigen z.b. 
die Schwarzkiefer, da sie zu wenig Licht bekommt. 
Dennoch sollen die Bäume dort so weit als möglich er-
halten bleiben.

Aufgrund von Beschädigungen im Wurzelbereich 
wurde an den beiden Bäumen im Randbereich (ein 
Spitzahorn und eine Platane) ein „Zugversuch“ durch-
geführt. Dadurch wird festgestellt, ob die Bäume 
ausreichend standsicher sind oder bei starkem Wind 
umstürzen würden. Das Ergebnis dieses Zugversuches 
lag beim Druck dieser Zeitung noch nicht vor.

Marktstraße (ehemals Ungarnpark)
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Am Sonntag, den 15. Oktober 
um 16 Uhr

Glasfaserausbau - Aktueller Infostand der Gemeinde

Am 14. März hat eine Informationsveranstaltung der A1 Telekom 
zum geplanten Glasfaserausbau in Markersdorf, Wultendorf und 
Poppendorf stattgefunden. Bei der später durchgeführten Werbe-
aktion der A1 haben sich viele Gemeindebürger für einen Anschluss 
angemeldet, sodass die A1 geplant hatte, den Glasfaserausbau 
noch 2023 zu beginnen.

Nun wurde der Gemeinde von der A1 Telekom mitgeteilt, dass „die 
A1 bestrebt ist, alle Ausbauprojekte im Rahmen der angekündigten 
Zeitfenster umzusetzen. Auf Grund der derzeitigen Marktsituation 
und den damit verbundenen Engpässen gehen wir davon aus, dass 
sich der Start des Glasfaserausbaues in Ihrer Gemeinde verschieben 
wird. Wir werden diese Verzögerung so kurz wie möglich halten 
und alle betroffenen Bürgerinnen und Bürger ihrer Gemeinde selbstver-
ständlich zeitgerecht über den tatsächlichen Baustart informieren.“

Unabhängig davon wird die KEM Bau GmbH im Auftrag der A1 
Telekom Austria AG ein Glasfaserkabel in der Prinzersdorferstraße 
von der Bahnunterführung bis zum Marktplatz verlegen. 
Diese Arbeiten werden voraussichtlich ab September 2023 durch-
geführt werden. Dabei wird das Kabel im Gehsteig in der Prinzers-
dorferstraße verlegt und die bestellten Hausanschlüsse hergestellt. 

2023 geplante Verlegung Glasfaser Prinzersdorfer 
Straße bis Feuerwehrgasse

Der Ausbau beginnt in der Prinzersdorf Straße, weiterer Bau verschoben.

Gesunde Gemeinde

Für Ihr leibliches Wohl 
ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf eine 
zahlreiche Teilnahme.



Die Marktgemeinde Markersdorf-
Haindorf führt im Oktober wieder eine 
Sperrmüllhausabholung durch.

Dieses Angebot richtet sich vor allem an ältere oder 
kranke Bürgerinnen und Bürger und solche, die keine 
Möglichkeiten haben, ihren Sperrmüll selbst zum Alt-
stoffsammelzentrum zu bringen. 

Wenn Sie Interesse an einer Sperrmüllhausabholung 
haben, nehmen Sie bitte mit dem Gemeindeamt 
Kontakt auf, entweder telefonisch unter 02749/2261, 
per E-Mail oder persönlich am Gemeindeamt. 

Bitte die Art und Menge des Sperrmülls angeben!

Die Anmeldung ist bis Freitag den 6. Oktober dieses 
Jahres möglich. 

Jährliche Sperrmüllhausabholung 

Die Abholung wird noch im Oktober erfolgen, der 
genaue Termin wird Ihnen telefonisch bekannt ge-
geben. 

Bitte nach Terminbekanntgabe den Sperrmüll am 
Vortag einfach an die Grundstücksgrenze stellen. 

Was ist Sperrmüll?
Zum Sperrmüll zählen sperrige Einrichtungsgegen-
stände aus Haushalten, die wegen ihrer Größe oder 
Beschaffenheit nicht in die zugelassenen Abfallbe-
hälter passen.
Beispiele: Couch, Matratze, Teppich, Kommode, Lattenrost, 
Sessel, Schrank, Regal, Bodenbelag, Metallteile...

Was zählt nicht zum Sperrmüll?
Restmüll, Bauschutt, Elektroschrott oder Gewerbemüll 

Maximale Menge der einmaligen Abholung? 
Bis 2m³

Maximales Gewicht von Einzelstücken? 
Nicht schwerer als 80 kg

Müssen gewisse Einzelstücke für ein leichteres 
Aufladen (vom Liegenschaftseigentümer) zerteilt 
werden? 
Ja, Abmessungen ca. 70 x 180cm

Was macht ein Liegenschaftseigentümer bei 
einem übermäßigen Sperrmüllaufkommen?
„Mulde für Sperrmüll“ über GVU  St. Pölten bestellen 
von Fa. Brantner (kostenpflichtig)

Was mache ich bei einer Hausentrümpelung?
Hier können Sie selbst einen befugten Entsorger (z.B.: 
Brantner, Energie AG,…) beauftragen, diese bieten 
auch Mulden für Mischabfall an.

Mithilfe von Liegenschaftseigentümern beim 
Aufladen (verpflichtend)? 
Nein

Häufige Fragen zu den Vorgaben und Richtlinien betreffend der einmaligen 
verpflichteten Sperrmüllhausabholung
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Geburtengaben Ein herzliches Willkommen an 
unsere neuen Sprösslinge!

 Neue Erdenbürgerin: Alicia Neubauer

August

 Neue Erdenbürgerin: Ajla Demiri

Juli

 Neuer Erdenbürger: Anton Johann Eder

Juni

 Neuer Erdenbürger: Lukas PanzenböckAugust
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Am Donnerstag, den 1. Juni wurden die Jubilarinnen 
und Jubilare des ersten Halbjahres 2023 gratuliert.

Die Jubilarinnen und Jubilare der Marktgemeinde Markersdorf-Haindorf 
wurden zu einer gemeinsamen Feierstunde in die Pizzeria De Icco 
eingeladen. Vizebürgermeisterin Gerlinde Birgmayr beglückwünschte 
die Gäste und übergab die Urkunden und Ehrengaben.

Für ein gelungenes musikalisches Rahmenprogramm sorgten, unter 
der Leitung der Musikschullehrer Rainer Leithner & Lukas Reckenzain, 
die beiden Musikschüler Victoria Schuster und Simon Krückl.

Feierstunde der Jubilarinnen und Jubilare

Wir gratulieren

v.l. Walter & Josefine Hofer, Josefa & Josef Pawlik, Christine Kleebinder, 
Vizebürgermeisterin Gerlinde Birgmayr, Christine Kleebinder, Josef & Angela Fajtl

80. Geburtstag

Josefa Pawlik
Leopoldine Weichinger
Walter Hofer
Johanna Haidinger
Anton Huber

85. Geburtstag

Maria Rothkröpfl
Josef Fajtl
Rosa Hiegesberger

90. Geburtstag

Christine Kleebinder

Goldene Hochzeit

Barbara & Anton Gruber

Antja & Ronald Hell

Christine & Anton Hohneder

v.l. Johanna & Ernst Haidinger, Anton & 
Hildegard Huber, Barbara & Anton Gruber, 
Franz & Maria Rothkröpfl. Leopoldine & Alois 
Weichinger, 
Rosa Hiegesberger, Vizebürgermeisterin 
Gerlinde Birgmayr, Antje & Ronald Hell, 
Anton & Christine Hohneder

Am Piano, 
Musikschüler Simon 
Krückl und 
Musikschullehrer 
Rainer Leithner, MA

Am Saxophon, 
Musikschülerin 
Victoria Schuster und 
Musikschullehrer 
Lukas Reckenzain
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Herbst/Winter-Basteltasche mit dem Thema „Österreich“

Vorschau

Es gibt wieder zwei Basteltaschen:

• „Basteltasche Kindergarten“
• „Basteltasche Volksschule“

Papiertasche mit:
• Thema „Österreich“
• Bastelheft
• Bastelmaterial

Die bestellten 
Basteltaschen können von 
Montag bis Mittwoch 06. - 
08. November 2023
im Bürgerservice der 
Gemeinde zu den Amtszeiten bezahlt und abgeholt 
werden.

Marko und das Bastelteam der Gesunden Gemeinde 
Markersdorf-Haindorf würden sich über Fotos eurer 
Kunstwerke riesig freuen, welche dann auf der 
Homepage der Gemeinde veröffentlicht werden.
Fotos können per Mail an regina@billensteiner.at
gesendet werden.

Viel Spaß beim Basteln wünschen 
Marko & das Bastelteam

Bestellung: 
direkt per Mail an das Bürgerservice unter 
gemeindeamt@markersdorf-haindorf.at
ab sofort bis spätestens 02. Oktober2023

Bitte Name des Kindes, Alter und Telefon-
nummer angeben!

Bis Montag, den 2. Oktober kannst du wieder die nächste 
Basteltasche für Herbst/Winter bestellen. 

Neben den bekannten Schritt für Schritt Anleitungen wirst du auch 
wieder in der kommenden Basteltasche eine kurze Geschichte von 
Marko und seinen Freunden finden. Natürlich darf auch - getreu 
dem Motto - ein Rezept eines typischen österreichischen Gerichtes 
nicht fehlen. 

Falls du eine richtig coole Idee für einen Basteltipp zum Thema 
„Österreich“ hast, würden wir uns darüber riesig freuen. Du kannst 
ihn uns an regina@billensteiner.at senden.

Bestellung der neuen Herbst/Winter Basteltasche

Ab 3. November 2023 haben Sie die 
Möglichkeit, die letzte Ausgabe des 
Kochmagazins „GENUSS aus der Region“ 
für dieses Jahr, im Bürgerservice der 
Gemeinde käuflich zu erwerben.
Neben alltagserprobten Rezepten für 
die Saison befinden sich in dieser Ausgabe 
„festliche Rezepte für Herbst & Winter“.

Schnell sein lohnt sich! – In den ersten 
25 Ausgaben erwartet Sie eine kleine 
Überraschung.
Haben auch Sie ein erprobtes und 
gelingsicheres Rezept, welches Sie mit 
der Gemeinde teilen möchten, dann 
senden Sie dieses mit Foto an 
regina@billensteiner.at. 

4. AUSGABE des Kochmagazins & Rezeptsuche

• Rezept
• eine kleine Überraschung
• Preis: € 7,00/Tasche

Them
a Öster

reich
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Rückblick Sommerbasteltasche 
„Unterwasserwelt“

Baufortschritte am Naturbewegungsraum

Endlich hat das Insektenhotel der Gesunden Gemeinde 
seinen Platz am neu gestalteten Naturbewegungsraum 
der Gemeinde – hinter der Feuerwehr gefunden. Die 
Baufortschritte der Spiel- und Turngeräte sind bereits 
deutlich zu erkennen.
Sobald die Bauarbeiten am Naturbewegungsraum fertig-
gestellt sind, wünscht die Gesunde Gemeinde Markers-
dorf-Haindorf viel Spaß beim Insektenbeobachten und 
Spielen.

Neben Haien falten, Wale basteln oder ein Aquarium mit Recycling-
Materialien gestalten – viele ausgefallene Basteltipps waren diesen 
Sommer in der Basteltasche der Gesunden Gemeinde zu finden. 
Einige Kunstwerke können wir hier schon präsentieren. Ihr könnt 
stolz auf eure tollen Werke sein!
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Die im April 2023 neu installierte 
Bücherzelle der Gesunden Gemeinde 
findet großen Anklang bei den 
Gemeindebürger:innen. 

Um diese Mini-Bibliothek immer wieder neu bestücken 
zu können, sind wir immer auf der Suche nach Büchern 
aller Art.
Haben auch Sie eine Bücherspende für die Bücherzelle, 
dann melden Sie sich im Bürgerservice der Gemeinde 
oder senden Sie eine E-Mail an regina@billensteiner.at. 
Liefer- oder Abholtermine können flexibel festgelegt 
werden.

Gesucht werden: Bücher aller Art (Kinderbücher, Sach-
bücher, Kochbücher, Romane, Krimis, …), Comics, 
Taschenbücher, CD´s, DVD´s, LP´s, Spiele für Kinder 
und Erwachsene, Puzzles, div. Magazine und alles, was 
Sie für lesenswert halten.

BÜCHER für die Bücherzelle gesucht!

SÜSSKARTOFFELLAIBCHEN 
MIT FETA

ZUTATEN:

300 g Süßkartoffeln
200 g Kartoffeln
1 Zwiebel
1 Ei
100 g Feta Käse
2 EL gehackte Petersilie
Salz, Pfeffer
1 Prise Muskatnuss
2 EL Mehl 
+ etwas Mehl zum Wälzen
Öl zum Braten

ZUBEREITUNG
1. Die Süßkartoffeln und Kartoffeln waschen, schälen und in Stücke schneiden. 

In wenig Wasser ca. 10 Minuten kochen, bis sie weich sind und danach etwas 
auskühlen lassen.

2. Die Zwiebel schälen, fein hacken und den Feta in kleine Würfel schneiden.
3. Die ausgekühlten Kartoffeln mit einem Kartoffelstampfer grob zerstampfen. 

Zwiebel, Petersilie, Ei, Feta, Mehl und Gewürze zur Süßkartoffel-Kartoffel-
Masse geben und gut vermengen, bis ein weicher aber formbarer Teig 
entsteht.

4. Mit einem Esslöffel gleichgroße Portionen vom Teig abnehmen und mit den 
Händen zu Laibchen formen. Etwas Mehl in ein Suppenteller geben und die 
Laibchen darin wenden. 

5. In einer Pfanne etwas Öl erhitzen und die Laibchen bei mittlerer Hitze 
goldbraun herausbacken. Danach auf einer Küchenrolle abtropfen lassen.

TIPP: Als Beilage passen ein Kräuterdip und Blattsalate.
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Am Samstag, den 20. Mai 2023 fand das 
traditionelle Maifest in Haindorf statt. 

Im Zuge dieses Festaktes wurde das neue Mannschafts-
transportfahrzeug feierlich in den Dienst gestellt und 
von Feuerwehrkurat Pater Pirmin Mayer gesegnet. Die 
FF Haindorf verfügt nun bei einem Mannschaftsstand 
von 54 Kameraden über drei neuwertige Einsatz-
fahrzeuge und ist somit für den Ernstfall bestens ge-
rüstet.

Anfang Juli wurden die Landesfeuerwehr-
wettkämpfe in Leobersdorf abgehalten.
 
Die FF Haindorf war dabei mit zwei Wettkampfgruppen 
vertreten. Andreas Wandl, im Alter von 59 Jahren der 
FF Haindorf beigetreten, legte im Zuge der Wettkämpfe 
das Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber ab. Neben 
hervorragenden sportlichen Ergebnissen war auch das 
generationsübergreifende Beisammensein ein voller 
Erfolg.
Schon jetzt möchte Sie die FF Haindorf herzlich zum 
Zeltfest im Jahr 2024 einladen, welches von 28. bis 30 
Juni 2024 stattfindet.   

Bericht der Freiwilligen Feuerwehr Haindorf 

Die beiden Wettkampfgruppen der FF Haindorf bei den 
Landeswettkämpfen in Leobersdorf.

Die Fahrzeugpatinnen Maria Herbst und Maria 
Strohmeier mit den Ehrengästen bei der Fahrzeugweihe

Was kann der Ombudsmann an Unterstützung leisten:

• Überbrückungshilfen, Einkaufsgutscheine für 
plötzliche Notlagen

• Vermittlung weiter gehender Unterstützung (ich bin 
im Sozialbereich vernetzt mit vielen Einrichtungen)

• Zuspruch, Trost und Beratung
• Und anderes mehr, woran halt leistbarer Bedarf ist

Um auch finanzielle Hilfe zu ermöglichen, wird von der 
Gemeinde ein Sozialfond geführt, der hauptsächlich 
durch Spenden gespeist wird. Aus diesem Fond werden 
Soforthilfen gegeben.

Der Ombudsmann im September 

Danke sage ich 2 Spendern, die mit € 500.- und € 1.000.- 
den verfügbaren Betrag kräftig erhöht haben.

Ich bitte auch Sie, einmal eine Spende an diesen 
Sozialfonds zu geben:  IBAN AT75 2025 6000 1717 0574

Ihr DI Dr. Walter Feninger
Ombudsmann
0677/61 19 25 92 | alt1949@gmx.at
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Neues von der Topothek
Wir stehen derzeit bei rund 9.000 

Einträgen 
(Bild-Video-Objekt-Text-Dokument-Audio-Person).

Rund 800 Einträge sind mit einem 

Fragezeichen versehen. Hier ist Ihre 

Hilfe gefragt.

Herr DI Dr. Feninger hat uns sein Archiv geöffnet und 

uns viele Jahresberichte des NÖ Seniorenbundes 
Markersdorf-Haindorf zur Verfügung gestellt.

Es umfasst (nicht ganz durchgehend) die Jahre 2007 bis 

laufend. Dadurch waren wir in der Lage, die Aktivi-

täten des Seniorenbundes in Wort, Bild und Video auf-

zubereiten. Wer sich also z.B. die Aktivitäten des Sen-

iorenbundes im Jahr 2007 (Ausflüge, Ehrungen, Wan-

derungen, Besichtigungen usw.) ansehen will, kann 

dies durch die Eingabe: Seniorenbund 2007 aufrufen.

Der Betrachter bekommt zwei Ergebnisse geliefert – 

• ein Video (hier kann man das Jahr mit 

Hintergrundmusik an sich vorbeiziehen 

lassen)

• ein pdf-Archiv (hier kann 

durch Drücken der 

Pfeiltasten jedes Bild 

einzeln angewählt werden)

Herr Hannes Ambichl wiederum hat uns die in seinem 

Archiv befindlichen Pfadfinderball-Plakate und Ein-

ladungen zur Verfügung gestellt. Auch diese können 

ab sofort aufgerufen und angesehen werden.

Auf Grund der mannigfaltigen Bautätigkeiten in Markers-
dorf finden Sie auch diese in Wort (Zeitungsein-
schaltungen), Bild (Fotos) und Videos (Zentrumsent-
wicklung, Alpenland usw.) in der Topothek wieder. 
Wenn Sie also auch Interesse haben, Ihre „Schätze“ 
einer breiteren Öffentlichkeit vorzustellen, wenden Sie 
sich bitte an eine der unten angeführten Personen. 
Vielen Dank im Voraus.

Franz Nagl 0664/917 00 11
franz@nagl1.com

Georg Schwab 0660/460 43 66
georgschwabprivat@gmail.com

Anna Rabacher 0676/615 96 36
rabacher@outlook.com

Ansprechpartnerin der Gemeinde:
Stephanie Hadek 02749/2261 DW 11
hadek@markersdorf-haindorf.at

Abschließend wieder unser Hinweis:

Sollte jemand mit der Veröffentlichung seines 
Bildes/Exponates NICHT einverstanden sein, genügt ein 
Hinweis bei einem der Topothekare oder am Gemeindeamt 
und die Löschung wird unverzüglich veranlasst werden.

Markersdorf-Haindorf – 
markersdorf-haindorf.topothek.at
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Filmchronisten verfilmen Markersdorfer Geschichte

„Damit es nicht verloren geht“ - getreu diesem Motto sammeln die Filmchronisten 
altes Wissen und Geschichten aus der Region und gestalten daraus kurze Filme. 
Auch in Markersdorf-Haindorf fanden bereits erste Dreharbeiten statt.

Im Herbst 2022 machte das mobile Filmstudio der 
Filmchronisten - ein Projekt der LEADER-Region Most-
viertel-Mitte - Halt in Markersdorf-Haindorf um gemein-
sam mit der Gemeinde und ihren BewohnerInnen 
spannende Geschichten und Themenideen für die Ge-
staltung von rund 15-minütigen Kurzfilmen zu sammeln. 
„Ein Thema, das mehrfach an uns herangetragen 
wurde, war die Geschichte des ehemaligen Flieger-
horsts in Markersdorf. Somit lag es für uns auf der 
Hand, dieses Thema filmisch aufzubereiten.“ berichtet 
Projektleiter Ernst Kieninger.

In den vergangenen Wochen fanden daher bereits erste 
Dreharbeiten auf dem ehemaligen Gelände des Flug-
platzes statt, der im Zweiten Weltkrieg von den National-
sozialisten als Militärflugplatz betrieben wurde und als 
eines der größten Infrastrukturprojekte des NS-Regimes 
in Niederösterreich galt: auf dem etwa 640 Hektar großen 
Gelände wurden eine Reihe von Hangars, Werkstätten, 
Kasernengebäuden, ein Verwaltungs- und Ausbildungs-
trakt sowie in der Folge eine Flugzeugfertigung er-
richtet. Die Filmchronisten besuchten die Ruinen und 
Überreste dieses bizarren nationalsozialistischen Groß-
projektes und trafen Zeitzeugen, die sich noch an den 
Hochbetrieb auf dem Gelände erinnern können. Der 

Historiker Stephan Roth vom Dokumentationsarchiv des 
österreichischen Widerstands hat die Geschichte des 
Fliegerhorsts Markersdorf aufgearbeitet und berichtete 
für den Film auch von einer im Umfeld des Flugplatzes 
entstandenen Widerstandsgruppe, deren Ziel es war, 
kritische Infrastrukturen wie Brücken und Bahnanlagen 
vor der Zerstörung zu retten.

In Markersdorf-Haindorf sind darüber hinaus noch 
zwei weitere Kurzfilme geplant. Die fertigen Filme wer-
den dann im Laufe des Jahres 2024 öffentlich vorge-
führt. Rund 100 Kurzfilme aus und über die Region 
sind in den letzten Jahren bereits entstanden und 
können unter www.filmchronisten.at angesehen werden.

Historiker Stephan Roth vom Dokumentationsarchiv des 
österreichischen Widerstands berichtete für den Film auch von 
einer im Umfeld des Flugplatzes entstandenen, heute kaum 
bekannten Widerstandsgruppe.

Zeitzeugen lassen das Filmchronisten-Team am Gelände des 
ehemaligen Fliegerhorsts in Markersdorf an ihren 
Erinnerungen teilhaben.
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Neues aus der Volksschule 
Markersdorf-Haindorf…

In unserer Volksschule leben, lernen und arbeiten 
im Schuljahr 2023/24, 174 Kinder, 19 LehrerInnen 
und 3 Stützkräfte in acht Volksschulklassen und 
drei Sonderschulklassen. 

Wir alle – Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer und 
Erziehungsberechtigte haben ein gemeinsames Ziel. Die Schul-
kinder sollen lernen, mit Sachthemen, Materialien, mit sich selbst 
und anderen so umzugehen, dass es für alle Beteiligten angenehm 
und förderlich ist. Gemeinsam beschlossene Verhaltensverein-
barungen für den Schulalltag helfen uns dabei. Die Säulen unserer 
pädagogischen Arbeit sind Freude, Wertschätzung und Herzens-
bildung in einer gut strukturierten Lernumgebung. Es gilt, das Kind 
mit seinen Anlagen, seinem Charakter und Temperament in den 
Mittelpunkt zu stellen und bewährte, kindgemäße Konzepte mit 
neuesten Erkenntnissen anzureichern. 

Vor dem Unterricht sorgen dankenswerterweise wieder unsere 
Schülerlotsinnen und Schülerlotsen für unsere Sicherheit!

Aktuelle Informationen finden sie wie 
gewohnt auf unserer Homepage unter: 
www.vs-markersdorf-haindorf.com

Das gesamte Team der Schule freut sich 
auf ein gemeinsames, schönes und 
interessantes Schuljahr! 

Bürgermeister Fritz Ofenauer übergab Ehrenobmann Helmut 
Brandstätter 150 Stück „TAschenbecher“. Diese sind nun bei 
Spielen des USC Markersdorf kostenlos erhältlich.

Taschenbecher der NÖ Umweltverbände
Der TAschenbecher der NÖ Umweltverbände, ist ein praktischer 
Reisebegleiter für alle umweltbewussten und abfallarm lebenden 
RaucherInnen. Das Innovative: es ist nicht mehr nötig die Zigarette 
vorher auszudrücken. Diese geht in Sekundenschnelle aufgrund des 
Sauerstoffmangels aus. Der NÖ TAschenbecher mit Ursprung im 
Abfallverband Melk, ist ein reines Mostviertler Regionalprodukt, vom 
Stoppel bis zur Beklebung. 

Er wird in Zusammenarbeit mit karitativen Betrieben produziert und 
ist der ideale umweltschonende Begleiter für alle RaucherInnen. Denn 
das achtlose Wegwerfen von Zigarettenstummeln ist kein Kavaliersdelikt. 

TAschenbecherspende vom Bürgermeister

Der TAschenbecher - die umweltfreundliche Lösung für den Zigarettenabfall, 
jetzt auch beim USC Markersdorf erhältlich!
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Doris Krückl, stv. Schulleiterin
Europamittelschule Prinzersdorf
www.ems-prinzersdorf.at

BikeLine 2023 - Förderung der Fahrradmobilität 
unserer Schüler:innen

Mit BikeLine unterstützt die EMS Prinzers-
dorf eine alljährliche Veranstaltung, die 
darauf abzielt, die Fahrradmobilität bei 
Schüler:innen zu fördern. 

Den Kindern und Jugendlichen wird ermöglicht, ihre 
Fahrräder als umweltfreundliche Fortbewegungsmittel 
zu nutzen und dabei nicht nur zur eigenen Gesundheit 
beizutragen, sondern auch ein Bewusstsein für Nach-
haltigkeit und Umweltschutz zu entwickeln.

Schüler:innen, die sich dazu anmelden, erhalten einen 
speziellen Chip, der entweder am Fahrradhelm ange-
bracht oder per Scheckkarte ausgegeben wird. Dieser 
Chip dient dazu, die Fahrten zur Schule zu erfassen 
(Anzahl, Kilometerzahl, Höhenmeter, …).

Jedes Mal, wenn mit dem Fahrrad zur Schule gefahren 
wird, kann an einem dafür vorgesehenen Terminal 
beim Schuleingang eingecheckt werden. Diese inno-
vative Methode registriert einfach und bequem die An-
wesenheit des Kindes bzw. Jugendlichen und trägt zur 
Genauigkeit der Aufzeichnungen bei.

Die BikeLine verfolgt nicht nur das Ziel, die Schüler:innen 
zu einem umweltfreundlichen Verkehrsmittel zu er-
mutigen, sondern auch deren Engagement zu würdigen. 
Am Ende des Schuljahres werden die tüchtigsten Fahr-
radfahrer:innen sowohl bei den Mädls als auch bei den 
Jungs ausgezeichnet. Diese Auszeichnungen umfassen 
einen Pokal, eine Urkunde und ein besonderes Geschenk. 
Diese Anerkennung soll auch dazu motivieren, die Fahr-
radmobilität in den kommenden Jahren fortzusetzen.

Im Schuljahr 2022/23 waren Helena Janovsky und 
Florian Weinauer die fleißigsten Radler. Lehrerkollege Elias 
Hofstädter überreichte die Pokale und Urkunden.

Auch einige Kolleg:innen aus dem Lehrerteam beteiligten 
sich an der Aktion und werden ihren Weg in die Arbeit 
öfters mit dem Fahrrad zurücklegen.



Seit einigen Wochen ist die Pfarrkirche St. 
Martin täglich geöffnet. 

Der Platz, auf dem unsere Kirche steht, ist ein 
Kraftplatz, wohl ein Ort der Gottesverehrung, seitdem 
hier Menschen leben. Selbst einem Kauz gefällt es hier 
so gut, dass er in der Linde wohnt. Seit mehr als 900 
Jahren ist hier eine christliche Kirche bekannt. 

Einladung zum Kirchenbesuch 
in Markersdorf

Foto: privat - die Wallfahrer vor dem Gnadenbild in Maria Schutz

einmal vorbei – die Termine 
finden Sie im Terminkalender 
dieser Gemeindezeitung.

Jährliche Wallfahrt Maria Schutz

Ihr DI Dr. Walter Feninger
Ombudsmann
0677/61 19 25 92 | alt1949@gmx.at

Die offene Kirche lädt ein: Gott “hautnah” begegnen – 
zu Gebet, zum Teilen von Freude und Leid mit dem, 
der „im Tabernakel wohnt“.

Natürlich kann man Gott überall begegnen: Doch in 
Verbindung mit der eigenen Taufe, Firmung, vielleicht 
auch Eheschließung und anderen Ereignissen, die in 
die Kirche führten, ist diese wohl ein sehr geeigneter 
Ort zu danken, zu feiern, zu trauern und Gott zu bitten. 
Natürlich gehört Vertrauen in sein Wirken dazu: Dies 
aber ist durch die Geschichte und die Erfahrung vieler 
bezeugt.

Im Sommer 1944 war Markersdorf 
Ziel von 3 schweren Bombenan-
griffen alliierter Flieger. Es wurden 
schwere Zerstörungen angerichtet, 
doch kam kein Mensch ums Leben.
 
Zum Dank dafür gestaltet die Pfarre 
ihre jährliche Wallfahrt. Ziel war 
die Kirche Maria Schutz am 
Semmering. Die Wallfahrt hatte 
auch die Bitte um den Frieden im 
Gepäck.
Die Hl. Messe wurde von den Wall-
fahrern gestaltet, aber auch per 
streaming ins Netz der Passionisten 
übertragen. 
Als weiteres Ziel firmierte St. Gabriel 
bei Mödling. Sie ist das Zentrum 
der Steyler Missionare in Mittel-
europa.

Wanderungen, gemeinsame wöchentliche 
Radtouren, gemütliches Beisammensein, 
Vorträge und anderes mehr:
 
Den NÖ Senioren der Ortsgruppe Markersdorf-Haindorf 
sind die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger und 
deren Wohlergehen ein großes Anliegen. Schauen Sie 

Die NÖ Senioren bieten ein buntes Programm:
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Mit Ende des Schuljahres stehen in der 
Musikschule die Übertrittsprüfungen am 
Programm und diese sind auch der erste 
Schritt für den Wechsel in ein 
Blasorchester.

Heuer freuen wir uns über drei junge Musiker,  die das 
Leistungsabzeichen in Bronze absolviert haben und 
seit Sommer bereits mit den Erwachsenen proben:

Der Jüngste unter ihnen ist Jonas Seel aus Ober 
Grafendorf, der nun an der Seite von Papa Reinhard 
Trompete spielt. Ebenfalls erst 11 Jahre und aus Ober 
Grafendorf ist Elisa Stainer auf der Querflöte, die nun 
bereits als fünftes Mitglied der Familie Stainer in 
unserem Kreis musiziert - und da sind die 
moderierende Mama und die Tante als Marketenderin 
noch gar nicht mitgezählt.

Ganz besonders freut es uns aber, dass mit Benjamin 
Brader ein junger Prinzersdorfer bei uns beginnt, der 
mit dem Horn noch dazu ein seltenes und schwierig zu 
spielendes Instrument erlernt hat. 

Im Juli nahm unsere Oboistin Clara Stiefsohn an der 
Musikwoche in Zeillern teil und hat dort bereits knapp 
vor ihrem 13. Geburtstag das Leistungsabzeichen in 
Silber absolviert. Wir gratulieren recht herzlich!

Ende August lud Jugendreferent Valentin Zehrer im 
Rahmen des Ferienspaßes interessierte Kinder zu einer 
Probe ein. Dabei zeigte auch die Bläserklasse der 
Musikschule, die nun bereits ein Jahr gemeinsam 
musiziert, unter der Leitung von Lukas Reckenzain ihr 
Können. 
Es wurde gemeinsam musiziert, Instrumente ausprobiert 
und zum Abschluss marschierten die Kinder wie eine 
richtige Blaskapelle durch die Straßen.

Fleißiger 
Nachwuchs

Benjamin Brader, Elisa Stainer und Jonas Seel haben das 
Musikerleistungsabzeichen in Bronze absolviert, 
Jugendreferent Valentin Zehrer begrüßt sie bei den 
Pielachtalern

Ferienspaß mit der Pielachtaler Junior Band und der 
Bläserklasse.

Musikverein Prinzersdorf - Markersdorf 
"Die Pielachtaler"
Obmann Peter Haslinger 



Bei den ganz Jungen ab 4 Jahren geht es um den „Spaß 
am Fußball“, später beginnen dann die Meisterschaften. 
Wir möchten allen Sportbegeisterten die Möglichkeit 
geben, zum Training zu kommen. Mit Kameradschaft, 
Disziplin und Kampfgeist lernen die Kinder wertvolle 
Tugenden fürs Leben. Zahlreiche Meistertitel in den 
letzten Jahren bestätigen die langjährige und konse-
quente Arbeit unserer Betreuer. Diese sind mit Leib 
und Seele dabei! 

Welche Mannschaften haben wir aktuell konkret? 

Wir fangen mit dem KidsClub an und hören bei der 
Kampfmannschaft auf. Für jeden gibt es einen 
passenden Platz beim Fußball. 

Hier die Kontakte der jeweiligen Trainer im 
Nachwuchsbereich: 

KidsClub (ab dem 4. Lebensjahr): Alexander Plank 
0676/6601169 und Elsa Bleyl 0670/6084645

U8/U9: Alexander Plank 0676/6601169

U11: Tamas Tasselmajer 0676/5890912

U13: Georg Hiesberger 0676/7841444 und Ionica 
Mavrigu 0676/4955250

Die U14 ist eine Spielgemeinschaft gemeinsam mit 
Hafnerbach und Gerersdorf, die U15 mit Karlstetten, 
Ober Grafendorf und Hafnerbach. Bei Interesse an 
diesen beiden Mannschaften wendet euch bitte direkt 
an mich.

Euer Nachwuchsleiter 
Dominik Fink | 0650/3054671

Auch unser Nachwuchs startet in die Saison 2023/2024

Der USCM hat seit vielen Jahren neben 
unseren beiden Erwachsenenmann-
schaften zahlreiche Nachwuchsmann-
schaften. 
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Fußball spielen?



In der letzten Zeit war bei uns einiges los. 

Am 3. Juni durften wir wie im Vorjahr die Feuerwehr 
Markersdorf bei ihrem Feuerwehrfest mit dem Be-
treuen des Discozeltes unterstützen. 
Auch dieses Jahr durften wir uns über viele Partygäste 
freuen und verbrachten eine großartige Partynacht.

Eine Woche darauf, am 9. Juni, fand unser alljährliches 
Sonnenwendfeuer statt. Trotz des anfänglich regner-
ischen Wetters konnten wir uns über zahlreiche Be-
sucher freuen, auch das große Feuerwerk war neben 
Speis, Trank und Fackelwanderung ein fixer Bestandteil. 

Am 29. Juli war es dann wieder soweit – unsere Flieger-
horstparty stand als Pflichttermin an. Nach einer guten 
Woche Aufbau, bei der wir unseren Teamgeist stärken 
konnten, ging es am Samstagabend los und wir 
konnten uns über zahlreiche Besucher freuen, mit 
denen wir eine grandiose Partynacht verbrachten. 

Um uns von den vielen Feiern zu erholen und unser 
Miteinander zu stärken, ging es für uns von 11.08-13.08 
auf Sprengelurlaub nach Fürstenfeld. Am Freitag reisten 
wir am späten Nachmittag an und ließen den Abend 
bei einem gemütlichen Abendessen ausklingen. 
Am Samstag ging es für uns zu einer Schokoladentour 
zu Zotter, danach lernten wir bei Gölles einiges über 
die Herstellung von Essig und Edelbrände, die wir auch 
verkosten durften. 
Am Abend ging es für uns noch zum Landesentscheid 
Pflügen in der Steiermark. Unseren letzten Tag ver-
brachten wir am Stubenbergsee. 

Auch beim diesjährigen Marktfest waren wir wieder mit 
dabei und konnten zusammen mit anderen Vereinen 
und den BürgerInnen einen gemütlichen Nachmittag 
verbringen.

Ein aktiver Sommer geht zu Ende

Landjugend Markersdorf-Haindorf
Leiterin Angelina Weissenbeck
Obmann Stephan Reiter 

Fliegerhorstparty

Landjugend beim Marktfest
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Landjugend Urlaub in Fürstenfeld



Der Karateverein Markersdorf-Haindorf 
setzt seinen Fokus auf die Förderung des 
Karate-Sports in der Gemeinde und 
eröffnet eine aufregende Gelegenheit für 
Kinder aller Altersgruppen. 

In der Zeit vom 14. September bis 

12. Oktober wird der Verein 
kostenlose Schnuppertage für Kinder, 
ab dem Vorschulalter bis zum 
15. Lebensjahr anbieten.

Die Schnuppertage, die jeden Donnerstag stattfinden, 
sind eine ideale Gelegenheit für junge Teilnehmer, die 
Welt des Karate zu erkunden und erste Erfahrungen in 
dieser faszinierenden Disziplin zu sammeln. Egal, ob 
sie bereits Interesse am Kampfsport haben oder völlig 
neu in diesem Bereich sind, die Schnuppertage bieten 
eine freundliche und unterstützende Umgebung, in 
der die Kinder ihre Fähigkeiten entdecken können und 
zu Selbstvertrauen und „Selbstwirksamkeit“ finden 
können.

Die Termine für die Schnuppertage sind wie folgt:

• Datum: Jeden Donnerstag vom 14. September bis 
inkl. 12. Oktober

• Uhrzeit: 16:00 - 17:00 Uhr Schnupperzeitraum
• Ort: Turnhalle Dojo Volksschule Markersdorf-

Haindorf

Danach wird weiterführend ganzjährig das Training in 
der Volksschule für Mitglieder beibehalten. 

• Dieses Jahr wird (bei ausreichender Nachfrage) ein 
neuer Anfänger-Erwachsenenkurs angeboten. Für 
alle ab 18 Jahre, dieses Training wird komplett auf die 
Teilnehmerwünsche angepasst. 

SU Karate Do Markersdorf

Obmann Alexander Ratteneder
Email: alexander.ratteneder@gmail.com
Tel.: +43 686/0610961 

Bei Interesse machen sie sich einfach ein Bild auf der 
Homepage:        https://karate-do-markersdorf.at

Bei Fragen jederzeit unter Whats App Sensei Alexander 
kontakieren: 0686/0610961
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Karateverein Markersdorf-Haindorf lädt Kinder zu 
kostenlosen Schnuppertagen ein!
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137 Läufer trotzten am 19. August 2023 
der hochsommerlichen Hitze von 33 °C 
und starteten beim 26. Marktlauf in 
Markersdorf. 

Ein dichtes Starterfeld gab es bei den Läufen von 
Knirpsen (300 m), Kindern (600 m) und Jugendlichen 
(1.200 m), die sich von den Temperaturen ihren 
Enthusiasmus nicht verderben ließen und auch heuer 
wieder mit hervorragenden Rundenzeiten glänzten. 
Für die erwachsenen Läuferinnen und Läufer bestand 
neben den gewohnten 5.000 m und 10.000 m erstmals 
die Möglichkeit die lange Distanz in einem Dreierteam 
als Staffellauf zu bewältigen.
Völlig neu war heuer die Strecke des Marklaufs, die 
nach den Erfahrungen des Vorjahres auf Marktplatz – 
Mautstraße - Prinzersdorfer Straße – Grenzgasse – 
Rosenstraße – Schulgraben – Prinzersdorfer Straße - 

Marktplatz verlagert wurde und damit wesentlich 
weniger verwinkelt als bisher ausfiel. Von den Startern 
erhielten wir zum neuen Streckenverlauf durchwegs 
positive Rückmeldungen, was uns bestärkt diesen 
Streckenverlauf auch künftig beizubehalten.
Alle Ergebnisse des 26. Marktlaufs sind hier zu finden: 
26. Markersdorfer Marktlauf, 19.08.2023 : 
https://my.raceresult.com/253155/info

An dieser Stelle möchten wir die Gelegenheit nutzen, 
um allen Unterstützern des Marktlaufs Dank zu sagen: 
Liebe Helfer, Gemeinde, Wirtschafts- & Gewerbetrei-
bende und Anrainer, vielen Dank für die Mühe und die 
Zeit, für die finanzielle Unterstützung und für die 
Geduld bei Unannehmlichkeiten aufgrund des Markt-
laufs! Ohne euch alle wäre die Organisation einer 
derartigen Veranstaltung nicht möglich.

Unsere Sponsoren:
Raiffeisenbank Region St Pölten
EFM - Paul Paukowitsch
Franz Dür
Josef Kleemann
Matador
Werner Herbst
Lechner Obst
Berglandmilch
Malerbetrieb 
Steinwendtner
BSD Spanntechnik
Hair Creativ Brandstätter
Eichberger Bühnentechnik
H u W Montage GmbH

Rückblick Marktlauf Markersdorf

KFZ Rabl Harald
Installateur Kleebinder Karl
Tischlerei Krumböck Helmut
Kuhn Fassaden
KFZ Ratzinger
Schmalek GmbH
Wilpa Paukowitsch Joachim
Pizzeria DeIcco
Teufl Kühltransporte GmbH
Tischlerei Priesching
Schlosserei Kleebinder

Runden Geburtstag unserer Mitglieder:

Christine Gundacker

Maria-Therese Posch

Barbara Teufl

Wir gratulieren zum 
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Programm Sportsaison 2023/2024

Es ist wieder so weit: Mit dem neuen 
Schuljahr startet auch wieder unser 
Sportprogramm ab 11. September 2023. 

Heuer gibt es einige „Überraschungszuckerl“ – wir 
haben 4 neue Einheiten im Programm!
• Qi Gong stärkt mit 18 einfachen, sanften, har-

monischen Bewegungen den Fluss der Lebens-
energie. Qi Gong ist nicht kompliziert, beinhaltet 
aber dennoch alle wichtigen Aspekte der asiatischen 
Gesundheitsvorsorge und harmonisiert dabei quasi 
„ganz nebenbei“ den gesamten Körper, aktiviert 
tiefe Atmung und Entspannung und ist eine groß-
artige Unterstützung im stressigen Alltag. (Achtung: 
Diese Einheit startet erst am 17.10.2023, bitte um 
telefonische Voranmeldung bei der Trainerin VOR 
der 1. Einheit)

• Rücken Fit / Mobility richtet sich an alle Personen, 
egal welchen Geschlechts, Alters oder Fitness. 

In dieser Stunde wird besonders auf die Körper-
spannung und die richtige Haltung geachtet. Alle 
Übungen werden langsam und achtsam mit dem 
eigenen Körpergewicht oder unter Verwendung 
von Hilfsmitteln wie z.B. Pilatesbällen, Therabändern 
oder Balancepads ausgeführt. Gleichzeitig schulen 
wir unsere Atmung.

• Volleyball für Kinder (8 – 12 Jahre): Wir freuen 
uns besonders, erstmals eine Volleyballgruppe für 
Kinder im Alter von 8 – 12 Jahren anbieten zu 
können. In dieser Einheit sollen die Kinder die 
Volleyball-Grundtechniken spielerisch und mit 
Freude am Ballsport erlernen. (Achtung: Diese 
Einheit startet am 15.09.2023 und findet dann 
jeden 2. Freitag statt)

• Lauftechnik Training: Hier werden die 
Grundlagen gesunden Laufens erlernt und geübt, 
um die Technik zu automatisieren. Der Fokus in 
dieser Einheit liegt auf dem Üben der Lauftechnik 
und nicht auf Lauf-Km-Fressen oder 
Hochgeschwindigkeitsrennen.

Nähere Informationen sind auch auf unserer Homepage unter 
https://markersdorf.sportunion.at/sportangebot/
zu finden bzw. können diese auch bei den jeweiligen Übungsleiterinnen eingeholt werden.
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Markus Kirchberger - Bausachverständiger
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Bauordnung – Bauanzeige

Oft stellt sich die Frage, welche Art der „Einreichung“ 
bei der Gemeinde zu erbringen ist. Bei einem ganzen 
Haus weiß so gut wie jeder, man braucht einen Planer 
und Einreichunterlagen. Bei kleineren Projekten will 
man sich aber manchmal die Kosten für die Planung 
sparen und überlegt sich Alternativen.

In der Bauordnung ist dies allerdings genau und sehr 
streng geregelt. Dabei sind ausdrücklich alle Möglich-
keiten für eine Bauanzeige angeführt. Sollte das neue 
Bauvorhaben nicht darin zu finden sein, handelt es 
sich um ein bewilligungs- und meldefreies, ein melde-
pflichtiges oder ein bewilligungspflichtiges Bauvorhaben.

Folgende Vorhaben unterliegen der Anzeigepflicht:

1.   Vorhaben ohne bauliche Änderung:

• Änderung des Verwendungszweckes von Bauwerken
• Einfriedungen, die keine baulichen Anlagen sind 

und gegen öffentliche Verkehrsflächen gerichtet 
werden (bis zu einem Abstand von 7,0m)

• Abänderung oder ersatzlose Auflassung von 
Pflichtstellplätzen

• Ableitung oder Versickerung von Niederschlags-
wassern

• Regelmäßige Verwendung eines Grundstückes als 
Stellplatz für Fahrzeuge oder Anhänger

• Verwendung eines Grundstückes als Lagerplatz
• Nachträgliche Konditionierung von Räumen

2.   Vorhaben mit geringfügigen baulichen Maßnahmen
• Aufstellung von begehbaren Folientunnels 
• Temporäre Aufstellung von Tierunterständen
• Herstellung und Veränderung von Ein- und Ausfahrten 

im Bauland
• Nachträgliche Herstellung einer Wärmedämmung bei 

Gebäuden

3.  Vorhaben in Schutzzonen und Altortgebieten
Der Anzeige ist zumindest eine zur Beurteilung des Vor-
habens ausreichende maßstäbliche Darstellung und eine 
Beschreibung in zweifacher Ausfertigung beizuschließen.

Bei einer Einfriedung ist die Zustimmung des Grund-
eigentümers anzuschließen.

Alle nicht angeführten Vorhaben unterliegen der Bewil-
ligungspflicht oder sind bewilligungs- und anzeigefrei! 
Die genaue Gesetzesstelle ist im § 15 der NÖ Bau-
ordnung 2014 zu finden. 
 

„Baurecht“

Bauordnung – Feststellungsbescheid

Besonders hingewiesen wird auf eine Regelung welche 
nur noch bis Dezember 2024 Gültigkeit besitzt.

Wenn Sie für Ihr Gebäude im Bauland eine Baube-
willigung vorweisen können, von dieser jedoch vor mehr 
als 30 Jahren ohne baubehördliche Beanstandung ab-
gewichen wurde, gilt dies als bewilligt, wenn dies bei 
der zuständigen Baubehörde (Bauamt Markersdorf-
Haindorf) beantragt wird. 
Diesem eigenen Antrag sind die Zustimmung des 
Grundeigentümers und Bestandspläne beizulegen. 
Daraufhin wird der Sachverhalt geprüft und nach 
positivem Gutachten ein Feststellungsbescheid erlassen.

Um für solche Abweichungen den Konsens zu erlangen, 
bitten wir daher mit einem konzessionierten Planungs-
unternehmen (Baumeister, Architekt, etc.) in Kontakt 
zu treten und Bestandspläne anfertigen zu lassen. 
Die genaue Gesetzesstelle ist im § 70 Abs. 6 der NÖ 
Bauordnung 2014 zu finden. 

Bei Fragen dazu steht das Bauamt gerne zur Verfügung. 

Baumeister Ingenieur 
Markus Kirchberger
0676 55 39 040 | www.m-kirchberger.at
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Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei 
uns selbst. 

Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ des Landes NÖ 
und der Landwirtschaftskammer NÖ wird der Fokus 
auf die Biodiversität in unserem Bundesland gelegt.

Bienen sind vor allem für unsere Landwirtschaft sehr 
wichtig sowie auch umgekehrt. Damit die Bienen auch 
im folgenden Jahr wieder für die Bestäubung unserer 
Lebensmittel sorgen, ist es wichtig ihnen auch im 
Winter eine Heimat zu geben.

Tipps für glückliche Bienen - Das können Sie tun:
Jeder Bewohner mit Garten kann ganz einfach dafür 
sorgen, dass Bienen einen Überwinterungsplatz finden. 

Winterquartiere im Garten schaffen
Totholzhaufen oder offene Erdstellen sind für Wildbienen 
ein gutes Winterquartier. Lassen Sie Totholzhaufen über 
den Winter im Garten liegen und schütten Sie offene 
Erdstellen, wie Löcher von Nagern, nicht zu. Damit 
schaffen Sie in Ihrem Garten eine optimale Winter-
heimat für unsere Bienen.

Pflanzen und Sträucher stehen lassen
Verblühte Pflanzen und Sträucher in einzelnen Teilen 
des Gartens und in Beeten gewähren ebenfalls einen 
optimalen Schutz im Winter. Sie können diese einfach 
stehen lassen und so einen Überwinterungsbereich im 
Garten schaffen.

Weitere Winterquartiere für Bienen sind zum Beispiel 
auch verlassene Vogelnester, Zapfen und liegengeblie-
bener Strauchschnitt, denn auch hier überwintern einige 
Larven und Puppen vieler Nützlinge.
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Wie wir Bienen im Winter helfen können

Das heurige Jahr war für alle Imker ein 
sehr schwieriges. 

Im April hatten wir viel Regen, der die meisten Blüten 
der Obstbäume zunichte machte. Im Mai erfolgte erst 
der richtige Arbeitseinsatz unserer fleißigen Bienen.
Nach dem Abschleudern der Waben das nüchterne 
Ergebnis, maximal 40 % vom Vorjahr.

Die Natur lässt sich, Gott sei Dank, nicht beeinflussen,  
es ist so wie es ist. Es kommt ein neuer Frühling und 
wir sind voller Zuversicht, dass wir wieder normale 
Wetterverhältnisse bekommen.

Wir bemühen uns, unsere Stammkunden mit frischem 
Honig zu bedienen.
Leider können wir auf Grund des schlechten Ernte-
ergebnisses bei der Hobbyausstellung (Ende Sept) 
nicht mitmachen.

Hobbyimker - mehr Zuversicht im nächsten Jahr 

Johann Püringer   
0680  3006533

Walter Hahn         
0676  6867246

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur 
des Landes NÖ unter der Telefonnummer 02742 219 19 bzw. 
office@wir-fuer-bienen.at, www.wir-fuer-bienen.at



Mein Name ist Doris Schelberger, ich bin 
Klinische Psychologin, Gesundheits-
psychologin, Unternehmerin, Yogatrainerin, 
angehende Psychotherapeutin und Mama 
von 2 wunderbaren, lebhaften Kindern. 

Mein Schwerpunkt liegt auf der Begleitung von Familien 
sowie in der Beratung von Paaren. Besuche mich gerne 
auf meiner Website, wenn du mehr über mich erfahren 
möchtest: https://doris-schelberger.at

Meine Angebote:

• Onlinebegleitprogramm „House of Family“ 
(nur online) für gestresste Eltern

• Einzelberatung (online und offline)
• Paarberatung (online und offline)
• Entspannungs- und Yogakurse (Psy-Yoga, Paaryoga, 

Elternyoga) – offline
• psychologische Therapie (offline)

Praxis von Psychologin Doris Schelberger

Buche dir gerne ein kostenloses Kennenlerngespräch, 
bei dem wir schauen, ob und wie ich dich in deiner 
momentanen Herausforderung am besten begleiten 
kann unter https://calendly.com/doris-schelberger/start

Ich freue mich auf dich! 
Anschrift / Praxis: Mag. Doris Schelberger 
Prinzersdorferstraße 45 | 3385 Markersdorf

Kontakt:
https://doris-schelberger.at
+43 670 55 88 626
kontakt@doris-schelberger.at
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Der Klimawandel ist eines der 
bestimmenden Themen unserer Zeit. 

Neben den ambitionierten Klima- und Energiezielen des 
Bundes – bis 2030 sollen 100 % des Stroms in Österreich 
(national, bilanziell) aus erneuerbaren Quellen kommen 
– zeigen auch die aktuellen Entwicklungen am Energie-
markt, wie wichtig es ist, die heimische erneuerbare 
Energieerzeugung zu stärken und uns damit auch unab-
hängiger von ausländischen Energieträgern zu machen. 

Bereits Anfang der 2000er Jahre wurden die ersten 
Windräder auf den Gemeindegebieten von Markers-
dorf-Haindorf, Hürm und Haunoldstein errichtet. 
Damit wurde schon früh ein Zeichen für eine erneuer-
bare Energieproduktion aus Windkraft gesetzt. Die Tech-
nologie von Windkraftanlagen hat sich in der Zwischen-
zeit sehr stark entwickelt. Daher sollen die Standorte 

bestmöglich genutzt werden. Die EVN plant deshalb 
eine Modernisierung des bestehenden Windparks.

Die aktuelle Planung sieht vor, dass 6 der insgesamt 
10 in Betrieb befindlichen Anlagen abgebaut, 5 neu 
errichtetet und 1 Anlage weiterbetrieben werden.
Wenn alles plangemäß umgesetzt werden kann, würden 
ab dem Jahr 2026 drei Windkraftanlagen vom Gemeinde-
gebiet Markersdorf-Haindorf aus sauberen erneuer-
baren Strom erzeugen. 

In Summe wird sich die Anzahl der Windräder also 
reduzieren, trotzdem kann durch die modernen Wind-
kraftanlagen die Menge an erzeugtem Ökostrom mehr 
als verdoppelt werden: Statt bisher ca. 8.500 Haus-
halte, können danach umgerechnet rd. 22.000 Haus-
halte in der Region mit Ökostrom versorgt werden. 

Das Repowering ist ein wesentlicher Schritt in Richtung 
einer erneuerbaren Energiezukunft und wir sind jeden-
falls davon überzeugt, dass es sich dabei um ein 
lohnenswertes Projekt handelt. Derzeit trifft die EVN 
die Vorbereitungen für die behördlichen Genehmi-
gungsverfahren, die im Herbst 2023 starten sollen.

Wir, die EVN, werden Sie jedenfalls über die nächsten 
Schritte auf dem Laufenden halten. 

© EVN / Raimo Rudi Rumpler

Aus 10 mach 6: Repowering Windpark Groß Sierning
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Dein Kind und du seid bereits mittendrin 
im Kindergarten- bzw. Schulalltag und 
ganz schön gefordert, weil…

• dein Kind noch seine Zeit benötigt um seinen Platz 
in der neuen Gemeinschaft zu finden,

• es sehr sensibel und ruhig ist oder aber eine 
starke, präsente Persönlichkeit,

• es dir als Mama schwerfällt, dass sich der 
Bewegungsraum deines Kindes ausdehnt,

• das Erledigen der Hausübungen mit Stress, 
Schreiduellen, Tränen, Trotz und ähnlichen 
Gefühlen verbunden ist. 

Deine Wünsche für dein Kind bzw. für dich sind: zur 
Ruhe kommen – gestärkt sein für die alltäglichen Heraus-
forderungen – Selbstbewusstsein entwickeln – Achtsamkeit 
verbessern – Konzentration stärken - Familienharmonie
 
Dann begleite ich euch gerne ganzheitlich und individuell. 
Und ich zeige dir Möglichkeiten, wie du deine Familie 
täglich einfach und wirkungsvoll unterstützen kannst. 

Unterstützung beim Kindergarten- & Schulstart

Ruf mich an für ein unverbindliches Gespräch – ich 
freue mich auf dich! 
Gabriela Steindl | Humanenergetikerin, mit Fach-
bereich Naturfrequenzen, Klang und Schwingung
SEB zertifiziert – Spirituelle Entwicklungsbegleitung®

Tel: 0676 4038111 | gabi@energie-in-balance.at
www.energie-in-balance.at | facebook und instagram 
Wirkungsort: LebensLichtOase, Hauptstraße 7/2, 3281 
Oberndorf an der Melk 

NÖ Tage der Offenen Ateliers - Franz Dür

Auch das Atelier von Franz Dür in der Amsel-
gasse ist geöffnet. 

Rund 1000 Kunstschaffende öffnen an dem Oktoberwochen-
ende die Türen des eigenen Ateliers und geben Einblick in 
aktuelle Projekte und Arbeitsweisen.

In der Amselgasse ist das Atelier von Franz Dür am Samstag 
den 21. Oktober 14 Uhr bis 18 Uhr und Sonntag den 
22. Oktober von 10 Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 
18 Uhr geöffnet. Gezeigt werden neben unterschiedlichen 
Geschenkideen für Hochzeit, Geburtstag oder Weihnachten 
auch Kunstobjekte aus Holz, Bilderrahmen und diverse 
Lasergravurideen. 

Mehr zur Arbeit von Franz Dür: www.bilderrahmen-duer.com
Liste an teilnehmenden Kunstschaffenden in NÖ: 
https://www.kulturvernetzung.at/de/orte-und-menschen

21. und 22. Oktober 2023

Erzeugnisse von Franz Dür
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Wichtige Termine im Überblick

ASZ Öffnungszeiten Hafnerbach:

Mo, 18.09.2023
Mo, 25.09.2023
Mo, 02.10.2023
Mo, 09.10.2023
Mo, 16.10.2023
Mo, 23.10.2023

Brunnweg 3 | 3231 St. Margarethen 

Hier entsorgen die Katastralgemeinden:
Haindorf, Knetzersdorf, Winkel,
Mannersdorf, Mitterndorf

Mo, 30.10.2023
Mo, 06.11.2023
Mo, 13.11.2023
Mo, 20.11.2023
Mo, 27.11.2023
Mo, 04.12.2023

Ärzte Wochenend- und Feiertagsdienst für Markersdorf-Haindorf

 
Hinweis: Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 07:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ASZ Öffnungszeiten St. Margarethen/S.:
Kalabrunnstraße 40 | 3386 Hafnerbach

Hier entsorgen die Katastralgemeinden:
Markersdorf, Mitterau, Poppendorf, 
Nenndorf, Wultendorf

 

Di, 19.09.2023, 1500-1700 Uhr
Di, 26.09.2023, 1500-1700 Uhr
Di, 03.10.2023, 1600-1900 Uhr
Di, 10.10.2023, 1500-1700 Uhr
Di, 17.10.2023, 1500-1700 Uhr
Di, 24.10.2023, 1500-1700 Uhr

Die nächsten Termine: immer von 16:00-18:00 UhrDie nächsten Termine: immer dienstags

Di, 31.10.2023, 1500-1700 Uhr
Di, 07.11.2023, 1600-1900 Uhr
Di, 14.11.2023, 1500-1700 Uhr
Di, 21.11.2023, 1500-1700 Uhr
Di, 28.11.2023, 1500-1700 Uhr
Di, 05.12.2023, 1600-1900 Uhr

Öffnungszeiten Zahnarzt:
Mo, Di, Mi 08:30 Uhr - 12:00 Uhr, 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Do 08:00 Uhr - 09:00 Uhr

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Mihaly Bacher
Adresse: Lindengasse 5/1

3385 Markersdorf-Haindorf
Telefon: 02749/ 8850

Sa 30. September PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH St. Pölten 02742/881131
Sa – So 07. – 08. Oktober Dr. Wolfgang MAURER Absdorf 02786/6858
Sa – So 11. – 12. November Dr. Bettina GRIEßLER Kleinrust 02782/84020
Sa – So 25. – 26. Novmeber Dr. Wolfgang MAURER Absdorf 02786/6858

Änderungen vorbehalten! Aktuelle Abfrage - siehe Gemeindehomepage unter
www.markersdorf-haindorf.gv.at > Quicklinks > Ärzte /-wochenenddienst
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Grünschnitt-Sammelplatz:

Die Abgabestelle für Gras- und 
Strauchschnitt befindet sich am 
südlichen Ende der Kompostieranlage 
der Familie Herbst.

Öffnungszeiten: ganzjährig geöffnet

Mo, 11.12.2023
Mo, 18.12.2023
Mo, 19.01.2024
Mo, 26.02.2024
Mo, 03.04.2024
Mo, 29.04.2024



Oktober 2023 bis November 2023

Mehr Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf 
www.markersdorf-haindorf.gv.at


